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Ein Foto im Lebenslauf erhöht die Chancen

Ein professionelles, aktuelles Foto kann neutral oder 
sogar positiv wirken – vorausgesetzt, es passt zum 
geschäftlichen Kontext. Veraltete oder zu unge-
zwungene Bilder hingegen können Ihre Chancen 
mindern. In manchen Ländern (z. B. Großbritannien 
oder den USA) wird von Fotos abgeraten, um 
Vorurteile zu vermeiden.
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Sind Anschreiben noch erforderlich?

Nur, wenn sie ausdrücklich gewünscht werden. 
In vielen Fällen, insbesondere bei einer großen 
Anzahl an Bewerbungen, werden lange 
Anschreiben nicht berücksichtigt. Falls Sie ein 
Anschreiben verfassen, halten Sie es kurz, präzise 
und relevant.
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„Recruiter mögen keine Fragen“ 
– ein Mythos

Fragen zu stellen signalisiert Interesse, 
Vorbereitung und Professionalität. Wer keine 
Fragen stellt, kann leicht den Eindruck mangelnden 
Engagements erwecken.
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Über Gehalt sprechen – ein Tabu?

Ganz und gar nicht. Über Vergütung zu sprechen ist 
üblich – wichtig ist, offen an das Thema heranzugehen 
und das gesamte Angebot im Blick zu behalten, nicht 
nur das Gehalt.
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Was wir bei schülke suchen

Bei schülke sind wir überzeugt: Fachliche Fähigkeiten 
kann man lernen – Werte muss man leben. Deshalb  
suchen wir Menschen, die nicht nur qualifiziert sind,  
sondern auch unsere Haltung teilen und unsere  
Mission unterstützen: Wir schützen Leben weltweit.

Was uns ausmacht? Leidenschaft für Qualität, der Mut  
zur Innovation, ein echtes Gespür für Verantwortung und 
Vertrauen sowie die Stärke echter Zusammenarbeit.  
Wir suchen Persönlichkeiten, die neugierig, mutig sind 
und tun, was sie sagen – genau wie wir.

Wer versteht, wie wir arbeiten und warum wir es tun, 
bringt nicht nur die richtigen Voraussetzungen mit –  
sondern wird Teil von etwas Größerem.


